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Evangelium für Nichtchristen  Immer mehr Jugendliche haben keine christliche 
Sozialisation mehr oder leben in anderen religiösen 
Kontexten‐ wie kann ich gerade ihnen das Evangelium 
vermitteln? 

Andrea Bolte, CVJM Hagen 

Leb in meiner Welt!  Brücken bauen in die Lebenswelt von Jugendlichen. 
Neue Wege gehen. Dorthin gehen wo die 
Jugendlichen „leben“. 

Elisa Heuschkel, ejw Bezirk 
Leonberg; Andreas Forro, ejw 
Bezirk Kirchheim 

ChurchNight ‐ Reformation 
feiern 

Die Nacht zum Tag machen, Jugendliche beteiligen 
und begeistern, Evangelium neu entdecken, 
Reformation entstauben: eben hell.wach.evangelisch. 
Entdecke die Chancen dieser Kampagne. 

Angela Schwarz, 
Projektleitung ChurchNight im 
ejw 

It´s a SIN to bore a KID ‐ with 
the GOSPEL ! 

Was können wir für unsere Jugendarbeit von YOUNG 
LIFE lernen? Insider‐Tipps und Herausforderungen für 
die praktische Jugendarbeit vor Ort ‐ Ideen für 
(Kontakt‐)Arbeit an Schulen, für Clubs, Camps ... 

Werner Knapp + 
Fachausschuss Young Life 
(ejw) 

Geistliche Begleitung  Wer andere groß macht, wird selber groß! Geistliche 
Begleitung will zu evangelischer Freiheit verhelfen. 
Dem anderen helfen, sich selbst zu verstehen und 
zum ‚wahren Menschen’ zu finden. 

Prof. Dr. Klaus Schulz, CVJM‐
Hochschule, Kassel 

10 Jahre Jugendgemeinde 
und Jugendkirche 

Wo steht die Jugendgemeindebewegung heute und 
wie geht der Weg weiter? Entwicklungen, Einsichten 
und Wegweisungen. 

Cyrill Schwarz, ejw Leonberg; 
Bernd Wildermuth, 
württembergischer 
Landesjugendpfarrer 

Wohin entwickeln sich 
Jugendgottesdienste? 

Beobachtungen und Blitzlichter aus der Jugo‐Szene. 
Vom Event zu neuen interaktiven Formen ‐ am Modell 
der "Froizeit". 

Jochen Stähle; Tobias 
Kenntner; Reinhold Krebs, 
Landesjugendreferent im ejw 

CVJM auf dem Weg zur 
Gemeinde? 

Der CVJM kann sich im Sinne des Neuen Testaments 
Griechisch: Ekklesia) als Gemeinde verstehen. Wie 
kann er dabei überkonfessionell, lebensweltorientiert 
und zugleich generationsverbindend bleiben? 

Volker Klein, 
Arbeitsgemeinschaft der 
CVJM 

Von null auf JuGo!  Am gelungenen Beispiel aus dem Kirchenbezirk Aalen 
wird eine Schritt für Schritt Anleitung zum Start 
eigener Jugendgottesdienste vorgestellt. Kommen, 
informieren und danach selbst gestalten. 

Gabi Vogt, 
Bezirksjugendreferentin ejw 
Aalen 

VIVAVOX ‐ Erfahrungen aus 
einer JuKi im Osten 

Heute von einer von Gott gegeben Vision 
(Jugendgemeindegründung im Osten) erzählen zu 
können, die Wirklichkeit wurde, soll dich ermutigen an 
deiner Vision dran zu bleiben oder eine zu entwickeln.

Frank Lederer, VIVAVOX, Ev. 
KKR Elbe Fläming 

Ein Dach für die Seele ‐ Die 
Gemeinde e/motion 

e/motion ist eine Bewegung im Ruhrgebiet. Hier, wo 
die „nächste Gesellschaft“ bereits ihre Konturen zeigt, 
entwickelt e/motion exemplarisch, wie sich Gemeinde 
formieren kann in widersprüchlichen und 
pluralistischen Lebenskontexten, mit ausschließlich 
ehrenamtlichen Mitarbeitenden. 

C. Schmid, Prof. St. Jung, K. 
Brudereck, S. Hacke 

Mitarbeitergemeinschaft im 
CVJM 

Die Menschen im CVJM zwischen geistlicher 
Übersäuerung und Dürre. Chancen, Möglichkeiten 
und Verheißungen von gelebter Lebens‐, Glaubens‐ 
und Dienstgemeinschaft im CVJM. 

Stefan Niewöhner, CVJM 
Stuttgart 



Von Betreuung zur 
Beteiligung 

Nicht nur betreuen, sondern teilhaben lassen! Wo 
liegen Chancen, Grenzen und Herausforderungen zur 
Partizipation von benachteiligten Jugendlichen? Was 
bedeutet das für unsere Jugendarbeit? 

Daniela Mailänder, 
Jugendreferentin, LUX ‐ Junge 
Kirche in Nürnberg 

Junge Gemeinden in 
Bewegung ‐ Choy und Tree 

Ein Seminar über die Bewegung und Dynamik von 
jungen Gemeinden‐sehr praxisnah ausgerichtet. Was 
wollen junge Gemeinden? Wie sieht die Praxis aus? 
Zwei Beispiele dienen als Grundlage: junge Gemeinde 
Tree, Leonberg und die junge Distriktgemeinde Choy, 
Kirchenbezirk Calw. 

Samuel Kümmel, ejw 
Leonberg; Christoph 
Schneider, Choy in 
Althengstett 

Gemeinde leben in der 
Schule 

Kann Schuljugendarbeit mehr sein als 
Ganztagsangebote, Hausaufgabenbetreuung und 
Sandwichverkauf? Wir wollen in der Schule Gemeinde 
leben und von Jesus erzählen. 

Sabine Schnabowitz, CVJM 
Kodersdorf (Sachsen) 

Für Menschen. Kreativ 
verkündigen. Zum Glauben. 

Kreativ in der Verkündigung kann meinen, dass wir 
das gesprochene Wort durch andere, kreative 
Elemente ersetzen. Tatsächlich muss der Inhalt von 
Verkündigung aber überraschen! 

Martin Scott, Wunderwerke 
e. V., Essen 

CVJM‐Bibelparcours für 
meinen Ort 

Dieser interaktive Bibelparcours für Jugendliche lässt 
sich von jedem CVJM mit einfachen Mitteln selbst 
erstellen und einsetzen. Schüler und Lehrer sind 
begeistert. Hier erfahrt ihr, wie es geht. 

Günter Lücking, CVJM‐
Westbund 

EMMAUS ‐ Dein Weg mit 
Gott 

Jung, frisch und kreativ: Der EMMAUS Glaubenskurs 
für Jugendliche erlebt zum Kongress seine Premiere in 
deutscher Sprache. Ihr erhaltet einen Einblick in die 
Kursphilosophie und Insiderwissen. 

Dirk Möller, AMD Berlin; Jörg 
Kresse, ejh 

JesusHouse – der Weg vom 
Event zur Arbeit vor Ort 

Die „Weiterführung“ ist heute einer der 
wesentlichsten Teil einer Jugendevangelisation. Wie 
kann sie aussehen? Erfahrungen und Ideen für die 
Brücke vom Event in die kontinuierliche Arbeit. 

Dieter Braun, CVJM‐
Landesverband u. 
Vorsitzender der AG 
Jugendevangelisation in 
Deutschland 

ChurchNight für Kinder  Kirche, Glauben und die Bibel Kindern verständlich 
und erlebbar machen. Umsetzung von spannenden 
Ideen zum Thema Reformationstag und Martin 
Luther. Viele Praktische und pfiffige Ideen zum 
Ausprobieren und zum Mitnehmen. 

Hariolf Schenk und Mark 
Christensohn 

Hörendes Gebet ‐ Gottes 
Stimme hören 

"Meine Schafe hören meine Stimme" sagt Jesus zu 
seinen Jüngern. Gilt das auch für mich? Redet Gott 
heute noch? Wie kann ich Ihn hören? Woher weiß ich 
ob er es ist der redet? 

Tobias Schwender und Team 
vom CVJM Königsbach 

Methoden der Bibelarbeit  Wie kann die Bibel ins Gespräch gebracht werden, 
sodass sie gerne gehört wird? Verschiedene 
Möglichkeiten können helfen: ob in "Sieben‐
Schritten", nach der "Västeras‐Methode" oder als 
Erzählung. 

Matthias Kerschbaum, CVJM‐
Landesreferent im ejw 

Anmeldung und Infos unter www.kongress‐jugendarbeit.de 

 


